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Ziel der AFG Rehabilitationspflege 2023 

«fördern von patientenorientierten Versorgungsansätzen im 

interprofessionellen Rehabilitationsteam»

➢spezifisch die Rolle, respektive die Outcomes rehabilitativer Pflege 

literaturgestützt herauszuarbeiten 

➢Mögliche Grundlagen: 

➢Modell „evidenzbasierte Rehabilitationspflege

➢„Kompetenzmodell ARN“ 

➢Familienzentrierte Pflegemodell

➢„WHO Initiative 2030 inkl. Competence Framework“ als Grundlage 

resp. Orientierung

➢Ein Fokus sollte auf APN liegen
(aus Jahresziele 2023 von Sitzung Nov. 22) 
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Massnahmen und Zeitplan

➢Vergabe Mandat Review mit Fokus Outcome/Nutzen der Rehabilitationspflege

➢Vorschlag: ein ganzer Workshop-Tag um Fragestellung zu erarbeiten; evtl. 

Workshop moderieren lassen 

➢Subgruppe entwickelt bis 1. Sitzung (5. Juni 2023) konkrete Themen und 

Vorschläge damit konkrete Vorgehen diskutiert und beschlossen werden 

kann. Darauf aufbauend folgt ein ganzer Tag Sitzung resp. Workshop um 

die konkrete(n) Fragestellung(en) zu formulieren. Danach Vergabe eines 

Mandats (Anfrage an IGRP, ob sie mitfinanzieren möchten) 

➢Personen des Mandates sollten wenn möglich schon beim Workshop 

dabei sein 

➢Workshop am Freitag 1.September (Beginn ca. 09.15 Uhr) Myrta fragt 

für Raum Eiger im Haus der Akademien

➢1. Resultate am Kongress 2024 präsentieren, Publikation sollte am 

Schluss erfolgen

(aus Jahresziele 2023 von Sitzung Nov. 22)
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Auftrag: 

Auszug aus dem Protokoll vom Nov. 2022

1. Forschungsagenda SRAN auf Rehabilitationspflege konkretisieren

- Myrta fasst die Sitzungsentscheide der letzten neun Jahre zusammen, Fazit: es wurden mehrere 

«Anläufe» genommen, gescheitert ist es an fehlenden zeitlichen Ressourcen

- Vorschlag, sämtliche Forschungs- und Praxisentwicklungsprojekte der Mitglieder der AFG zu 

sammeln und evtl. nach den SRAN-Prioritäten zu ordnen, dies wird als Grundlage für das 

Jahresziel resp. Workshop im September benutzt. Lead bei der Arbeitsgruppe (Brigitte), sie 

definieren noch welche Projekte und welche Inhalte aufgenommen werden sollen 

(Qualitätskriterien sollen definiert werden). 

- Derzeit wird davon abgesehen eine Forschungsagenda für die Rehabilitationspflege zu entwickeln. 
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Arbeitsschritte der Subgruppe

1. Wissenschaftliche Arbeiten zur Rehabilitationspflege in der Schweiz –

aktueller Stand erfassen

- Literatur 

-Wie viele Master sind in der Rehab tätig?

2. Literatur zur Rehabilitationspflege allgemein sowie spezifisch 

hinsichtlich Outcome und patientenorientierten Versorgungsansätze –

aktueller Stand erfassen (Internat.)

Mit dem Ziel: 

Übersicht über aktuellen Stand der Literatur gewinnen, allgemein und für 

die Schweiz im Speziellen, um Fragestellung für systematische 

Literaturreview zu verfassen 
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1. Wissenschaftliche Arbeiten zur Rehabilitationspflege in 

der Schweiz – aktueller Stand erfassen

– Kriterien

– Mind. Level Masterarbeit (MAS, MScN)

– oder Publikationen (z.B. SBK)

– Ab 2010, Fokus Rehabilitationspflege in den jeweiligen Fachbereichen (ambulant / stationär)

– Suchstrings: «Rehabilitation» Mesh; «Nursing» ( or ) «care»; (and) «Switzerland» 

– Suchort

– Datenbanken (Pubmed (Sabine), Cochrane (Judith), CINAL (Brigitte) )

– Hochschulen/Institutionen: 

– Careum Hochschule Gesundheit, Kaleidos (Christian Conrad) (Britta)

– zhaw (Brigitte fragt Veronika Waldboth)

– FH Bern (Romina)

– FH Ost (Myrta / Heidrun) (Romina)

– Uni Basel (INS), Uni Zürich, Uni Luzern (Romina)

– Kontext: MA mit MScN in der Rehab?

– AFG Mitglieder (Britta fragt Myrta)

– IGRP (Britta) /Swiss Nurse leaders (Aufruf hinsichtlich Master in der Pflege) Romina

=> Wurde gestoppt, zu einem späteren Zeitpunkt mit klarerer Fragestellung 
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2. Literatur zur Rehabilitationspflege allgemein und 

spezifisch hinsichtlich Outcome und patientenorientierten 

Versorgungsansätze – aktueller Stand intern. erfassen

Datenbanken (Pubmed (Sabine), Cochrane (Judith), CINAL (Brigitte) )

Kriterien:

– Ab 2010

– Englisch/Deutsch

– Fokus Rehabilitationspflege in den jeweiligen Fachbereichen 

(ambulant / stationär)

– Suchstring: «Rehabilitation» Mesh; «Nursing» ( or ) «care»

– Dokumentation: PRISMA
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Resultat (1): Literatur zu Rehab`Pflege in der Schweiz

Stand 2017 AFG: https://www.vfp-

apsi.ch/fileadmin/user_upload/Fachgesellschaften/Rehabilitationspflege

/Dokumente/Mitgliederliste_Publikation_Forschung/Publikationen_AFG

_Reha_ab_2017_aktuell.pdf

Stand 2023 AFG: wissenschaftliche Publikationen

https://www.vfp-apsi.ch/fileadmin/user_upload/Fachgesellschaften/Rehabilitationspflege/Dokumente/Mitgliederliste_Publikation_Forschung/Publikationen_AFG_Reha_ab_2017_aktuell.pdf
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Resultat (1): Master of Sciene in der Reha`Pflege

Kontext 

– APNs In der Rehabilitation (aus Artikel SBK) 

– 13 Personen

- AFG Rehabilitationspflege

- 20 Personen mit mind. MScN

- Kliniken

- APN: Luzern Rehab (1), Kinder-Rehab/Kispi (3), Basel (?), 

Valens (3), USZ Stroke Unite (1), Aarau (1)…

– Hochschulen (4)

– s/s (1)

– ….
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Resultat (2) Literatur 

– CINAL noch nicht in der Doku 

PRISMA integriert

– PRISMA wird bis 

Vorbereitungssitzung fertig 

gestellt (BS)
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Zusammenfassend

- Anzahl: 

- Zunehmend erforscht seit 1990, mit Spitzen in den 2000er und um 

2015

- aktuell tiefer nach Covid

- Zunehmend Literatur aus asiatischen Ländern (zb Korea, China)

- Settings:

- von akut bis chron., zunehmend auch im perioperativen,  

postdischarge bzw. outpatient Settings, neue Entwicklungen

- Population: 

- mannigfaltig, z.B. Neuro, Geriatrie, Onko, Kardio, Pulmo, 

Verbrennung, Psychiatrie, Pädiatrie etc. 

- häufiger Neuro mit CVI, Kardio und Uro
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Daraus sich ergebende Themen / Fragestellung

Review of literature: 

- Research Studies related to Outcome of rehabilitation nursing in 

order to identifying effects and outcome measurements

- Research Studies related to interventions of rehabilitation nursing in 

order to identify contibution of rehabilitation nurses in rehabilitation

settings

Questions: 

- Patient experiences of rehabilitation nurse? (Metasynthese?)

- Research Studies related to role and functions in order to identify the

art of rehabilitation nursing?
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Fragen bzw. Themen für Einschränkungen

Definitionen von «fördern von patientenorientierten

Versorgungsansätzen im interprofessionellen Rehabilitationsteam»

- Familienorientierte /- zentrierte / Personenzentrierte?

- Pflegespezifisch oder auch Interprofessionelle Aspekt?

- Neue Tendenzen / Entwicklungen/ Visionen?

– Z.B. Pflegerische Reha für zuhause? - Rehapflege @home

- Gemeinsame Nenner der Rehapflege unabhängig des Bereiches, 

indem die Pflege stattfindet ?

- Welches Setting oder Spezialisierung (Breite oder Tiefe)?

- Auch CH-Kontext genauer untersuchen?
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Weitere Fragen

Wie mit «nicht»- rehabspez. Literatur umgehen zB. ?:

- Fokus z.B. auf erworbene Hirnverletzung (ABI), Setting aber nicht 

Rehabilitationspflege, sondern IPS
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Vorschlag weiteres Prozedere 

– PRISMA fertigstellen sowie tabellarische Übersicht Literatur (BS)

– Vor dem Workshop Offerten einholen für mind. 2 Reviews 

– Klären: Bei wem? Durch wen?

– IPW, ZHAW, Firma Nursing Science & Care GmbH (Imhof-

Mahrer), Susanne – Sutter – Riederer – apnurse.ch etc.)

– FIT-Nursing?

– Workshop Planung mit Co-Präsident*in sowie BS/SG am 25. Juli

– Klären: Zeitliche Planung: Vorschlag nur halber Tag, morgens

– Klären: inhaltliche Ziele 

– Fragestellung festlegen (Folie 13)

– Ein – und Ausschlusskriterien definieren (Folie 14/15)

– Suchstrings auf Basis PICO festlegen (nach Teil Workshop?)
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Zusätzliches Material 
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WHO Initiative 2030
https://www.who.int/initiatives/rehabilitation-2030#:~:text=The%20Rehabilitation%202030%20initiative%20draws,health%20systems%20to%20provide%20rehabilitation .

https://www.who.int/initiatives/rehabilitation-2030#:~:text=The%20Rehabilitation%202030%20initiative%20draws,health%20systems%20to%20provide%20rehabilitation
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Family Nursing und APN
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Methode 

Datenbankrecherche Manual

– https://refhunter.eu/

https://refhunter.eu/

